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Der Oranienburger Bürgerhaushalt hat 2017 zum ersten Mal 
allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt die Möglichkeit gege-
ben, direkt über ein gesondertes Bürgerbudget im Rahmen des 
städtischen Haushaltes zu entscheiden.

Nach der erfolgreichen Umsetzung der Projekte aus dem 1. Bür-
gerhaushalt der Stadt Oranienburg geht der Bürgerhaushalt in 
diesem Jahr in die zweite Runde. Die für den Bürgerhaushalt 
zur Verfügung stehende Summe ist dabei auf 100.000 € ver-
doppelt worden. 

98 Vorschläge sind fristgemäß bis zum 30. Juni 2018 einge-
reicht worden. Diese wurden von den Fachämtern der Stadtver-
waltung inzwischen daraufhin überprüft, ob sie zulässig sind 
und im vorgegebenen Kostenrahmen von 20.000 € liegen. Das 
Ergebnis liegt nun vor Ihnen: Auf den folgenden Seiten finden 
Sie eine Übersicht mit allen eingereichten Vorschlägen – sor-
tiert nach ihrer Abstimmungsfähigkeit.

Wir danken an dieser Stelle allen Oranienburgerinnen und 
Oranienburgern, die Vorschläge eingereicht haben, für ihr En-
gagement. Die Stadtverwaltung wird auch bei den Vorschlägen, 
die aus formalen Gründen nicht zur Abstimmung zugelassen 

werden konnten, prüfen, ob eine Umsetzung auf anderem Weg 
möglich ist.

Alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt, die das 14. Lebensjahr 
vollendet haben, können nun über die Vorschläge zum Bür-
gerhaushalt abstimmen. Die Teilnahme an der Abstimmung 
ist entweder vom 10. bis zum 28. September zu den bekannten 
Öffnungszeiten im Bürgeramt der Stadt Oranienburg, oder am 
28. September im Rahmen der zentralen Abstimmungsveran-
staltung im Bürgerzentrum in der Zeit von 16.00 bis 19.00 Uhr 
möglich. Wem beides nicht möglich ist, der kann auch per 
Brief abstimmen. Die Unterlagen dafür können bei Alexandra 
 Cichon (cichon@oranienburg.de) angefordert werden.

Die öffentliche Auszählung der Stimmzettel und die Bekannt-
gabe des Ergebnisses erfolgen am 28. September unmittelbar 
im Anschluss an die zentrale Abstimmungsveranstaltung (vor-
behaltlich der Zustimmung der Stadtverordnetenversamm-
lung am 15.10.2018).

Weitere Informationen zum Bürgerhaushalt gibt es unter der 
Adresse
www.oranienburg.de/buergerhaushalt
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Amtlicher TeilAmtlicher Teil

Nr. Vorschlagstitel Kategorie Bemerkungen abstimmungsfähig

1 Bau eines Boule-Platzes 
neben dem Aktivpark im Berliner Weg in 
Wensickendorf

Sport 
Senioren

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Durch die Stadt kann eine geeignete Fläche bereitge-
stellt werden, der Aufbau erfolgt in Eigenregie. 
Das notwendige Material wird zur Verfügung gestellt. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

2 Beachvolleyballfeld 
am Weißen Strand am Lehnitzsee
(Lehnitz-Seite)

Sport Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Hierzu bedarf es aber der Genehmigung der unteren 
Naturschutzbehörde (Genehmigungsvorbehalt). 

Kostenschätzung: 15.000 €

Ja

3 Begrünung/Bepflanzung 
des Schlossinnenhofes 
des trist wirkenden Schlossinnenhofs 
durch kleine Bäume und Sträucher

Umwelt &
Natur

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Eine ortsfeste Bepflanzung, z. B. mit Bäumen und 
Sträuchern ist aus denkmalschutz-rechtlicher Sicht 
ausgeschlossen. 
Bepflanzte Kübel sind umsetzbar und würden auf der 
Balustrade rechts und links neben der Treppenanlage 
zwischen dem Haus I und Haus II die größtmögliche 
Wirkung erzielen. 
Die Aufstellung von größeren Gefäßen im Schlossin-
nenhof bzw. im Innenhof des Hauses II ist aufgrund 
der anstehenden Flächengrößen bzw. der in regel-
mäßigen Abständen statt findenden Veranstaltungen 
nicht angebracht. 

Kostenschätzung: 12.000 €

Ja 

5 Fahrradständer an der Bushaltestelle 
„Umspannwerk“ 
Viele Schulkinder können die Bushalte-
stelle nicht fußläufig erreichen, es fehlt 
ein Fahrradabstellplatz.

Straße &
Verkehr

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. Geplant sind 10 Fahr-
radbügel, in Abhängigkeit des vorhandenen Platzes 
und Lage der Versorgungsleitungen. 

Kostenschätzung: 1.500 €

Ja

8 Aufstellen eines Verkehrsspiegels 
Zehlendorf 
Einmündung Scharrenstr. 
in die Alte Dorfstraße

Straße &
Verkehr

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 

Kostenschätzung: 500 €

Ja

10 Sitzbank am Fahrradweg 
an dem Fahrradweg Berlin/Kopenhagen 
(nach der Brücke zum Grabowsee)

Sonstiges Siehe inhaltsgleiche Vorschläge: 23, 31, 66, 71, 91 
Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Es existieren mehrere inhaltsgleiche Vorschläge, da-
her Zusammenfassung für die Abstimmung in einem 
Vorschlag. 
Im Nachgang Bestimmung der Standorte. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

11 Festival der Stummfilme mit 
Live Musik von Märchen bis Grusel 

Kultur Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Hier würde die Organisation über die TKO laufen. 
Die Bereitstellung der benötigten Mittel über den 
Bürgerhaushalt der Stadt.

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja
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Amtlicher Teil

Nr. Vorschlagstitel Kategorie Bemerkungen abstimmungsfähig

14 Anschaffung 
von Leihinstrumenten 
für Einkommensschwache und Geflüch-
tete.
Musikschule KlangFarbeOrange

Kultur Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Gewährung eines Zuschusses aus dem Bürgerhaus-
halt nur unter Auflagen, da es sich um eine kommerzi-
elle Einrichtung handelt. 
Auflagen: Kennzeichnung der Leihinstrumente mittels 
Aufkleber „finanziert durch BHH“, sowie 2 x jährlich 
kostenloses Konzert für jedermann zugänglich. 

Kostenschätzung: 4.000 €

Ja

15 Erweiterung Kurzzeitparkflächen und 
Schutz der Grünflächen 
vor der Kita in Wensickendorf

Straßen & 
Verkehr

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. Kurzeitparkflächen 
sind ausreichend vorhanden, es wird jedoch empfoh-
len, Poller zum Schutz der Grünflächen aufzustellen. 

Kostenschätzung: 360 €

Ja

23 Bänke 
entlang der Hauptstraße in Wensickendorf

Sonstiges Siehe inhaltsgleiche Vorschläge: 10, 31, 66, 71, 91 
Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Es existieren mehrere inhaltsgleiche Vorschläge, da-
her Zusammenfassung für die Abstimmung in einem 
Vorschlag. 
Im Nachgang Bestimmung der Standorte. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

28 Fahrradbügel 
für Fahrräder am Fischerparkplatz

Straßen &
Verkehr

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Mittelfristig ist eine überdachte Abstellanlage auf 
Höhe der WC-Anlage geplant. 

Kostenschätzung: 1.500 €

Ja

29 Wissenschaftliche Spielgeräte 
(am Schloss entlang zum Blauen Wunder, 
Wasserstrudel, Balancierscheiben, 
Klangsäule etc.)

Umwelt &
Natur

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

30 Bildschirmlesegerät für sehbehinder-
te Menschen 
(Einrichtung Leseplatz
in der Stadtbibliothek) 

Kultur Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 

Kostenschätzung: 9.000 €

Ja

31 Erweiterung der Bänke mit einem 
Tisch 
und noch eine zusätzliche Bank am 
Lehnitzsee

Sonstiges Siehe inhaltsgleiche Vorschläge: 10, 23, 66, 71, 91 
Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Es existieren mehrere inhaltsgleiche Vorschläge, da-
her Zusammenfassung für die Abstimmung in einem 
Vorschlag. 
Im Nachgang Bestimmung der Standorte. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

32 Aschenbecher 
neben den Mülleimern am Lehnitzsee

Sonstiges Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 

Kostenschätzung: 500 €

Ja 
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Amtlicher Teil

Nr. Vorschlagstitel Kategorie Bemerkungen abstimmungsfähig

33 Mülleimer mit Aschenbecher 
am Ankerplatz an der Schleuse

Sonstiges Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Der Austausch des bestehenden Mülleimers gegen 
Mülleimer mit Aschenbecher ist möglich. 
Kostenschätzung: 500 €

Ja 

35 Streetworkoutanlage/ 
Calistenics Park Malz 
auf dem Gelände des Bolzplatzes in Malz

Sport Die vorgeschlagene Fläche ist nicht geeignet; sie liegt 
im Außenbereich. 
Nach Rücksprache mit dem Ortsbeirat wird die Fläche 
am Dorfplatz dafür vorgeschlagen. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

45 Gestaltung Bürgertreff Gutsplatz 
Lehnitz
(Sandplatz für Kugelspiele, Tischten-
nisplatte, Schachbrett am Boden und 
Sitzplätze

Sport Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziel-
len Rahmen des Bürgerhaushaltes (im Rahmen der 
Höchstgrenze je Einzelvorschlag/20.000 € ist zu 
prüfen, was mit diesem Geld von den gemachten 
Vorschlägen realisiert werden kann). 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

48 Gestaltung Kreisverkehr Birkenallee Straßen & 
Verkehr

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

66 Mehr Bänke im Stadtbereich Sonstiges Siehe inhaltsgleiche Vorschläge: 10, 23, 31, 66, 71, 91 
Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Es existieren mehrere inhaltsgleiche Vorschläge, da-
her Zusammenfassung für die Abstimmung in einem 
Vorschlag. 
Im Nachgang Bestimmung der Standorte. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

71 Umgestaltung 
3 alter Stufen 
direkt am Geh- und Radweg (Abgang 
Ludwigshafener Str.) zur Bank

Umwelt & 
Natur

Siehe inhaltsgleiche Vorschläge: 10, 23, 66, 71, 91 
Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Die Umgestaltung der alten Treppenanlage zu Sitzstu-
fen aus baufachlichen Gründen nicht zu empfehlen, 
jedoch ist die Aufstellung von zwei Bänken umsetzbar.

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

78 Tischtennisplatte 
in Friedrichsthal

Sport Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Am Ernst-Thälmann Platz gibt es bereits eine Tisch-
tennisplatte. 
Daher wird als Alternativstandort der Dorfplatz 
vorgeschlagen 

Kostenschätzung: 15.000 €

Ja

85 Ausgabe von Spezial-Saatgut 
für Wild- und Honigbienen

Umwelt & 
Natur

Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes. 
Vorschlag der Verwaltung: Kauf von Saatgut und 
Abgabe an interessierte Oranienburgerinnen und 
Oranienburger.

Kostenschätzung: 500 €

Ja
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91 Bänke 
in Wensickendorf (Dorfaue bis zum Bahn-
hof und Summter Chaussee)

Sonstiges Siehe inhaltsgleiche Vorschläge: 10, 23, 31, 66, 71, 91 
Der Vorschlag ist umsetzbar und liegt im finanziellen 
Rahmen des Bürgerhaushaltes.
Es existieren mehrere inhaltsgleiche Vorschläge, da-
her Zusammenfassung für die Abstimmung in einem 
Vorschlag. 
Im Nachgang Bestimmung der Standorte. 

Kostenschätzung: 20.000 €

Ja

4 Barrierefreie Streckenführung des 
Radweges am Oranienburger Kanal, 
zwischen Körner und Walther Bothe Str. 

Straßen & 
Verkehr

Der Radweg wurde als Betriebsweg ausgebaut, keine 
Zuständigkeit der Stadt. 
Eigentümer ist die WSV (Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsverwaltung).

Nein

6 Spielplatz 
in Oranienburg Süd

Kinder & 
Jugend

Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018.

Nein

7 Town Hall Meetings Sonstiges Eine Umsetzung aus Mittel des Bürgerhaushaltes 
scheidet aus, weil die Maßnahme auf Dauer ausge-
legt ist und auch aufgrund der Folgekosten nicht durch 
den Bürgerhaushalt finanziert werden kann.

Nein

9 Hundetoiletten 
(Hundekotbehälter, Kotbeutel) 
Malzer Chaussee

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Die Folgekosten übersteigen das Budget des Bürger-
haushaltes. Nein

12 Bestseller Liste 
Bücherverlosung 
Verlosung unter allen Teilnehmern der 
Abstimmung zum Bürgerhaushalt

Kultur Die Maßnahmen des Bürgerhaushaltes müssen der 
Allgemeinheit zu Gute kommen, hier würde nur ein 
ausgewählter Teilnehmerkreis profitieren.

Nein

13 Eislaufbahn Sport Der Vorschlag überschreitet das Budget. Nein

16 Bereinigung der Badestelle am 
Lehnitzsee 
Badestelle Oranienburger Seite ist sehr 
verkrautet (Schlingpflanzen).

Umwelt & 
Natur

Die Zuständigkeit liegt bei der WSA (Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsverwaltung). Die Stadt ist nicht 
Eigentümer.  Weiterleitung der Hinweise durch die 
Verwaltung an den Eigentümer (WSA). 

Nein

17 Spielplatz in Germendorf Kinder & 
Jugend

Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018.

Nein

18 100 % Nutzungsentgelterlassung aller 
gemeinnützigen Vereine (Nutzung von 
Gemeinschaftssälen, 100 % Förderung 
aller Gemeinnützigen Vereine

Kultur Es erfolgt bereits eine Förderung der Vereine aufgrund 
einer entsprechenden Förderrichtlinie aus dem städti-
schen Haushalt. 
Darüber hinaus werden die Vereine auch im Rahmen 
der Überlassung von Räumlichkeiten gefördert. 
Eine kostenlose Nutzung durch die Vereine würde die 
Änderung der geltenden Richtlinie über die Nutzung 
und Vergabe kommunaler Räume durch die SVV 
erforderlich machen. 
Im Übrigen hätte dies Mindereinnahmen von rd. 70 
T€ p.a. zur Folge (Überschreitung des Budgets). 

Nein

19 Befestigung 
des Rundkurses 
um den Lehnitzsee auf der Lehnitzseite

Straßen & 
Verkehr

Der Vorschlag übersteigt das Budget.
Nein

20 Sanierung der Badestelle im Wasser 
Lehnitzsee 
(Oranienburger Seite)

Umwelt & 
Natur

Der Vorschlag übersteigt das Budget. 
Zuständigkeit liegt beim WSA. 
Weiterleitung der Hinweise durch die Verwaltung an 
den Eigentümer (WSA).

Nein
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21 Öffentliche Trinkbrunnen 
(z. B. Bahnhofsvorplatz oder an der Tourist 
Info)

Umwelt & 
Natur

Es existiert bereits auf dem Schlossplatz ein Trink-
brunnen. 
Die Neuanlage eines Trinkbrunnens auf dem Bahn-
hofsplatz wird im Rahmen der Neugestaltung des 
Bahnhofsplatzes realisiert. 

Nein

22 Willkommenspaket für Neugeborene 
und junge Familien

Kinder & 
Jugend

Schon jetzt gibt die Stadt  Broschüren (Verteiler über 
EKT, Kitas in Oranienburg) für werdende Eltern heraus.  
Darüber hinaus erhalten zukünftige Eltern  ein Infopa-
ket des Brandenburgischen Familienministeriums (mit 
Familienpass, Impf-Info, DVD zur Kindesentwicklung 
und Infos zum Netzwerk Gesunde Kinder). 
Kinder, die in Oranienburg geboren werden, be-
kommen außerdem noch ein Paket des Netzwerks 
Gesunde Kinder. 
Somit existiert bereits ein breites Informationsan-
gebot. Hinsichtlich der noch angeregten kleinen 
Zusatzgeschenke (Nachtlicht, Strampler etc.) wird 
auf die Problematik verwiesen, dass der jeweilige 
Bürgerhaushalt immer nur für 1 Jahr entsprechende 
Maßnahmen  finanziert. 
Eine dauernde Fortführung ist daher ausgeschlossen 
und der Vorschlag aus diesem Grund nicht abstim-
mungsfähig.

Nein

24 LKW Parkverbot 
für die Parkflächen 
vor der Kita Wensickendorf

Straßen & 
Verkehr

Hier ist die Zuständigkeit im Rahmen des  Bür-
gerhaushalts nicht gegeben, bei der Kontrolle des 
ruhenden Verkehrs handelt es sich um eine pflichtige 
Selbstverwaltungsaufgabe, das Ordnungsamt wird im 
Rahmen seiner Dienstpläne tätig. 

Nein

25 Zusätzlicher Eingang zum Schloss-
park 
an der Orangerie 

Umwelt & 
Natur

Der Vorschlag übersteigt das Budget. 
Nein

26 Bereinigung der Badestelle am 
Lehnitzsee 
Badestelle Oranienburger Seite ist sehr 
verkrautet 

Sport Die Stadt ist nicht Eigentümerin, Zuständigkeit liegt 
beim WSA (Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt). 
Weiterleitung der Hinweise durch die Verwaltung an 
den Eigentümer (WSA). 

Nein

27 Badeinsel/-plattform 
für den Lehnitzsee-Badestrand 
(Oranienburger Seite, Rüdesheimer Str.)

Kinder & 
Jugend 

Die Errichtung von Badeinseln unterliegt verschie-
denen Normen. Diese verlangen ausdrücklich eine 
bewachte und folglich eingefriedete Badestelle 
mit dem Zweck, eine unbeaufsichtigte Nutzung der 
Anlage zu verhindern. 
Derzeit erfolgt eine rettungsdienstliche Absicherung 
des Badestrandes am Lehnitzsee ausschließlich auf 
der Oranienburger Seite durch die DLRG Wasserwacht 
während der Badesaison nur an den Wochenenden 
und an Feiertagen bei entsprechendem Badebetrieb 
von 10:00 bis 18.00 Uhr. 
Eine Ausdehnung dieser Zeiten bzw. auf weitere 
Strandbereiche ist – nach Aussagen der DLRG-
Wasserwacht – aufgrund von Personalmangel nicht 
möglich. 

Nein

34 Errichtung einer öffentlichen Toilette 
am Dorfplatz in Malz

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Der Vorschlag übersteigt das Budget. 
Nein
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Amtlicher Teil

Nr. Vorschlagstitel Kategorie Bemerkungen abstimmungsfähig

36 Unterteilung 
des Radweges 
(entlang des Lehnitzsees)
in Fußgänger und Radweg

Straßen & 
Verkehr

Die Unterteilung ist baulich nicht umsetzbar (zu 
schmal).

Nein

37 Basketball Freiplatz 
am Lehnitzsee, 
freie Fläche neben dem Spielplatz

Sport Da auf dieser Fläche bereits einige unterschiedliche 
Nutzungen existieren, wird im Hinblick auf die wei-
tere sinnvolle Entwicklung der Fläche vorgeschlagen, 
ein Gesamtkonzept zu erstellen, bei dem auch die 
mögliche Integration einer Streetballanlage Eingang 
findet.

Nein

38 Inlinerstrecke 
(und Roller-Skateboard) in Oranienburg, 
Rundweg, glatt und breit, wenn möglich 
asphaltiert.

Sport Der Vorschlag übersteigt das Budget. 

Nein

39 Kinder-Basketball-Korb 
Spielplatz Lehnitz, gibt es bereits einen 
„großen“ Korb, 
Vorschlag: ein kleiner Korb 
auf ca. 1,2 - 1,5 m Höhe

Kinder & 
Jugend 
Sport

Es gibt keine normgerechten Kinderbasketballkörbe in 
der gewünschten Höhe.

Nein

40 Neugestaltung des unansehnlichen 
Brunnens im Umfeld 
Stadtzentrum Oranienburg, Bernauer Str. 

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Der Brunnen ist funktionstüchtig. 
Die Optik liegt im Auge des Betrachters. 
Sollten die Verunreinigungen durch Kalkablagerungen 
gemeint sein, kann die Stadt Oranienburg hiermit 
zusagen, diese im Rahmen der Unterhaltung bestmög-
lich entfernen zu lassen.

Nein

41
42

Umgestaltung Dorfplatz/Anger Zeh-
lendorf
Stellfläche (Strom und Wasseranschluss 
für mobile Händler)/gleichzeitig Tanzfläche 
für Dorffeste

Sonstiges Der Bedarf wird hier nicht gesehen, eine Ebnung für die 
Händler ist unverhältnismäßig. 
Anschlüsse existieren im Bereich Feuerwache. Nein

43 Umgestaltung Dorfplatz/ Anger 
Zehlendorf 
Ausleihbare Zelte und Festzeltgarnituren 
(die von der Gemeinde entliehen werden 
können)

Sonstiges Die Folgekosten würden den Bürgerhaushalt für Per-
sonal, Transport und Unterhaltung unverhältnismäßig 
auf Dauer belasten. Nein

44 Einrichtung eines Winterdienstes für 
Oranienburg (OT-Lehnitz) 

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Die Pflicht der Straßenreinigung kann die Gemeinde 
auf die Grundstückseigentümer übertragen oder 
selber wahrnehmen, ist dafür aber im Gegenzug 
verpflichtet, Gebühren zu erheben. 
Es handelt sich mithin beim Winterdienst um eine 
pflichtige Selbstverwaltungsaufgabe. 
Der Vorschlag widerspricht im Übrigen auch dem 
Gleichheitsgrundsatz und der Regel, dass die Maß-
nahmen des Bürgerhaushaltes der Allgemeinheit zu 
Gute kommen müssen. 
Hier würde nur der Ortsteil Lehnitz profitieren.

Nein

46 Errichtung eines Kleinkindspielplat-
zes bzw.-bereichs 
für die Bedürfnisse von 0-3-Jährigen soll-
ten die Spielgeräte besonders tief sein.

Kinder & 
Jugend

Auf allen Spielplätzen dürfen Kleinkinder unter 
Aufsicht spielen. 
Es gibt keine Extra Spielplätze für 0-3-Jährige. 
Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018.

Nein
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47 Größere Abfallbehälter 
am Bahnhofsvorplatz

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Die Folgekosten übersteigen das Budget des Bürger-
haushaltes. 
Erfolgt im Rahmen der Neugestaltung des Bahnhof-
platzes.

Nein

49 Befestigung zum Einlassen von Boo-
ten neben dem Bootsanlegesteg 
Ludwigshafener Str.
(aus festen Gummimatten, Pflasterung 
oder Granulat)

Sonstiges (siehe Inhaltsgleicher Vorschlag 52) Geforderte bau-
liche Anlagen nicht umsetzbar, weil Eingriff in Natur 
und Umwelt.
In der Nähe zur Ludwigshafener Straße befindet sich 
eine entsprechende Einlassmöglichkeit.

Nein

50 Papierkörbe 
am Uferstreifen 
an der Klagenfurter Str.

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit 

Die Folgekosten übersteigen das Budget des Bürger-
haushaltes. Nein

51 Mülleimer 
neue Bushaltestelle 
Wupperstraße

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Hierfür sind bereits Mittel im städtischen Haushalt 
geplant. Nein

52 Befestigung zum Einlassen von 
Booten neben dem Bootsanlegesteg 
Ludwigshafener Str. 
(aus festen Gummimatten, Pflasterung 
oder Granulat)

Sonstiges (siehe Inhaltsgleicher Vorschlag 49) 
Geforderte bauliche Anlagen nicht umsetzbar, weil 
Eingriff in Natur und Umwelt.
In der Nähe zur Ludwigshafener Straße befindet sich 
eine entsprechende Einlassmöglichkeit.

Nein

53 Entkrautung 
der schnellen Havel 
Höhe OT-Malz, Friedrichsthal Richtung 
Norden Schweizer Hütte

Sonstiges Die Stadt ist nicht Eigentümer, Zuständigkeit liegt 
beim WSA (Wasserstraßen- und Schifffahrtsamt). 
Weiterleitung der Hinweise durch die Verwaltung an 
den Eigentümer (WSA). 

Nein

54 Linksabbiegerspur Berliner Straße –> 
Breite Straße

Straßen & 
Verkehr

Straßenraum müsste dafür umgebaut werden. 
Der Vorschlag überschreitet das Budget.

Nein

55 Bushaltestelle Friedensstr., Kaufland Straßen & 
Verkehr

Die Verwaltung wurde von der Stadtverordnetenver-
sammlung mit der Erarbeitung eines ÖPNV-Konzeptes 
beauftragt. 
Im Rahmen der Konzepterarbeitung werden neben 
alternativen Buslinienführungen und Bedienformen 
auch neue Haltestellenstandorte untersucht.

Nein

56 Busverkehr Oranienburg 
(grundsätzlich keine Endhaltestelle am 
Bahnhof, sondern immer durchgängig zum 
Endpunkt (ohne große Kosten); bitte vor 
Brückenschließung Dropebrücke 

Straßen & 
Verkehr

Die Verwaltung wurde von der Stadtverordnetenver-
sammlung mit der Erarbeitung eines ÖPNV-Konzeptes 
beauftragt. 
Im Rahmen der Konzepterarbeitung werden u. a. 
alternative Buslinienführungen und Bedienformen 
untersucht. 
Vor diesem Hintergrund ist kurzfristige Änderung der 
Linienführung anlässlich der in Kürze beginnenden 
Baumaßnahmen an der Dropebrücke leider nicht 
möglich. 

Nein

57 Drehtor mit Eingangsmöglichkeit 
für Dauerkartenbesitzer 
zum Schlosspark an der Hafenseite

Sonstiges Der Vorschlag überschreitet das Budget.
Nein

58 Spielplatz für Lehnitz im südlichen 
Teil

Kinder & 
Jugend

Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018.

Nein

59 Abfallbehälter vor dem Bahnhof 
Oranienburg

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Die Folgekosten übersteigen das Budget des Bürger-
haushaltes. 
Erfolgt im Rahmen der Neugestaltung des Bahnhof-
platzes.

Nein
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60 Kletterturm am Lehnitzsee 
„Weißer Strand“

Sport Der Vorschlag überschreitet das Budget.
Nein

61 Mülltonnen und 
Hundekotbeutel Spender 
in Lehnitz

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Die Folgekosten übersteigen das Budget des Bürger-
haushaltes. Nein

62 Zebrastreifen/
Fußgängerampel 
am S-Bahnhof Lehnitz

Straßen & 
Verkehr

Die Zuständigkeit liegt bei der Straßenverkehrsbe-
hörde. 
Weiterleitung der Hinweise durch die Verwaltung an 
die Straßenverkehrsbehörde.

Nein

63 Automatische Schranke am südlichen 
Bahnsteigausgang Lehnitz

Straßen & 
Verkehr

Es ist eine Rampe am Bahnsteigende vorhanden, 
so dass Fahrradfahrer, Rollstuhlfahrer, Personen mit 
Kinderwagen etc., den S-Bahnsteig sicher verlassen 
bzw. auf den S-Bahnsteig gelangen können. 
Über eine Sprechverbindung zum Fahrdienstleiter in 
Borgsdorf wird dann die entsprechende Schranke 
geöffnet.

Nein

64 Abenteuerspielplatz 
in Lehnitz

Kinder & 
Jugend

Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018.

Nein

65 Glasfaser-
Hausanschlüsse 
in Lehnitz

Sonstiges Die Maßnahmen des BHH müssen der Allgemeinheit 
zu Gute kommen, hier würde nur ein ausgewählter 
Teilnehmerkreis profitieren. 

Nein

67 Erweiterung der Taktung 
des 800 er Busses

Straßen & 
Verkehr

Die Verwaltung wurde von der Stadtverordnetenver-
sammlung mit der Erarbeitung eines ÖPNV-Konzeptes 
beauftragt. 
Im Rahmen der Konzepterarbeitung werden neben 
alternativen Buslinienführungen und Bedienformen 
auch mögliche Taktverdichtungen untersucht. 

Nein

68 Kreisverkehr Rungestraße/
Ecke Sachsenhausener Str. 
Eindeutige Ausschilderung eines 
Zebrastreifens, 30er Zone mit fest
installierten Blitzern

Straßen & 
Verkehr

Die Stadt Oranienburg ist nur zuständig für den ruhen-
den Verkehr. Die am Kreisverkehr angeordnete Mar-
kierung und Beschilderung entspricht dem Merkblatt 
für die Anlage von Kreisverkehren (im Land Branden-
burg mit Runderlass vom Ministerium für Infrastruktur 
und Landesplanung im Jan. 2015 eingeführt).
Es wurde bereits ein Antrag auf Einrichtung von 
Tempo 30 in der Sachsenhausener Straße bei der 
Straßenverkehrsbehörde gestellt. 
Die Entscheidung steht noch aus.  

Nein

69 Spielplatz 
Oranienburg Süd 
(speziell im Thüringer Viertel, 
unbebautes städtisches Grundstück 
Gothaer Str.

Kinder & 
Jugend 

Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018. Nein

70 Respekt Taube Errichtung eines 
Taubenhauses – Nistmöglichkeiten – 
artgerechtes Futter – Kot kann entsorgt 
werden, Stadt bleibt sauber  – Entnahme 
der Eier zur Bestandsregulierung

Umwelt & 
Natur

Die Folgekosten übersteigen das Budget des Bürger-
haushaltes, da das Taubenhaus regelmäßig gepflegt 
werden muss. 
Die Stadt greift diesen Vorschlag aber gern auf und 
wird zeitnah in den zur Verfügung stehenden Medien, 
für den Respekt Taube werben.

Nein
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72 Busanbindung für das Wohngebiet 
„Hinter dem Schlosspark“, 
zumindest bzw. vor allem ein Schulbus 
für die Schulkinder zu den relevanten 
Schulzeiten.

Straßen & 
Verkehr

Die Verwaltung wurde von der Stadtverordnetenver-
sammlung mit der Erarbeitung eines ÖPNV-Konzeptes 
beauftragt. 
Im Rahmen der Konzepterarbeitung werden u. a. 
alternative Buslinienführungen und Bedienformen 
untersucht. 

Nein

73 Sportmöglichkeiten 
für Kinder 
(Tischtennisplatte, 1 Tor- oder Korbplatz 
für Fußball/Basketball, Sandkasten o.ä.) 
im Hofbereich Speyerer Str. 9/10

Kinder & 
Jugend

Privatgrundstück, keine Zuständigkeit der Stadt.

Nein

74 Gefahrenpunkt vor der Kita Lehnitz: 
dauerhafter Blitzer oder auf dem Boden 
eingelassene Bremsschwellen

Kinder & 
Jugend 

Aufgrund des Emissionsschutzes, des Schutzes der 
Radfahrer (Streifen von 1 m beidseitig neben den 
Schwellen notwendig) und im Hinblick auf die allge-
meine Verkehrssicherungspflicht sowie zur Vermei-
dung von Schäden an Fahrzeugen werden seitens der 
Stadtverwaltung Schwellen nicht empfohlen. 
Weiterleitung des Problems zur Prüfung ruhender 
Verkehr durch das Ordnungsamt (parkende Autos).

Nein

75 Kinderspielplatz 
(Bolzplatz) 
für Friedenthal, Platz an der Stoeckerstr.

Kinder & 
Jugend 

Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018.

Nein

76 Verbesserung 
der Bade-Situation 
auf der Oranienburger Seite des  
Lehnitzsees: Aufschüttung von Sand  
im Liege bereich, Entfernen von Schlick 
und Exkrementen.

Umwelt & 
Natur

Antrag liegt der Unteren Naturschutzbehörde dazu vor. 
Die Aufwertung der Badestrände ist im Rahmen der 
städtischen Planung vorgesehen.

Nein

77 Verdichtung Straßenbaumbepflan-
zung 
(Kreisverkehr Kremmener Str./Breite 
Straße

Umwelt &
Natur 

Straßen & 
Verkehr

Straßenraum ist zu schmal, Ballhornplatz (wenn der 
gemeint ist) ist keine städtische Fläche.

Nein

79 mehr Mülleimer 
in Oranienburg

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Die Folgekosten übersteigen das Budget des Bürger-
haushaltes. Nein

80 Trixi Spiegel, 
der an Kreuzungen angebracht wird und 
rechtsabbiegenden KFZ, insbesondere 
LKW, die Radfahrer auf den Radwegen 
anzeigt.

Straßen & 
Verkehr

Mit Beschluss-Nr: 0402/22/18 wurde die Verwaltung 
beauftragt zu prüfen, welche technischen Möglichkei-
ten zur Vermeidung von Unfällen zwischen Radfahrern 
und rechtsabbiegenden LKWs zur Verfügung stehen. 
Zudem soll ein möglicher Standort für einen Modell-
versuch ermittelt werden. 
Ergebnis der Prüfung abwarten.

Nein

81 Errichtung eines 
2. Schildes „Wohngebiet“ 
an der Einmündung „Am Wolfsbusch“ 
linksseitig

Straßen & 
Verkehr

Unterliegt der Genehmigungspflicht durch den 
Landkreis; daher ist die Abstimmung aufgrund des 
unklaren Ergebnisses im Genehmigungsverfahren 
nicht zu empfehlen.

Nein
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82 Errichtung von 4 temporegulierenden 
Straßenschwellen 
(Wohngebiet
Dr.-Kurt-Schumacher-Str.)

Straßen & 
Verkehr

Aufgrund des Emissionsschutzes, des Schutzes der 
Radfahrer (Streifen von 1 m beidseitig neben den 
Schwellen notwendig) und im Hinblick auf die allge-
meine Verkehrssicherungspflicht sowie zur Vermei-
dung von Schäden an Fahrzeugen werden seitens der 
Stadtverwaltung Schwellen nicht empfohlen.

Nein

83 Anbringen von Infrarot („Wild“)
Kameras an den Glascontainersam-
melplätzen 
zur Verbesserung der Ermittlung von 
illegalen Müllentsorgern zu Lasten der 
Allgemeinheit

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht möglich.

Nein

84 Errichtung von Stelen für Namens-
schilder auf den Gräberfeldern 
zur anonymen Bestattung auf den ver-
schiedenen städtischen Friedhöfen

Sonstiges Erfordert eine Neukalkulation der Friedhofssatzung 
und einen Beschluss durch die SVV.

Nein

86 Spielmöglichkeit TURM-Erlebniscity 
Festwiese (Spielschiff, Schaukel Wippe 
etc.)

Kinder & 
Jugend

Flächeneigentümer ist die Stadtservice Oranienburg 
GmbH, daher keine Zuständigkeit. Weiterleitung der 
Anfrage an die SOG.

Nein

87 Installation von Trinkwasserspendern 
für die Öffentlichkeit. 
Technisch verbunden mit der Stadtwasser-
leitung an versch. Plätzen: 
(Bahnhof, Am Schlosshafen 
o. ä. öffentlichen Plätzen).

Sonstiges siehe Vorschlag 21 
Die Neuanlage eines Trinkbrunnens auf dem Bahn-
hofsplatz wird im Rahmen der Neugestaltung des 
Bahnhofsplatzes realisiert.

Nein

88 Eingezäuntes 
Hundeauslaufgebiet

Sonstiges Es gibt in Oranienburg keinen Leinenzwang (nur 
für ausgewählte Straßen). Oranienburg hat (gem. 
Beschluss Stadtverordnetenversammlung vom 
24.10.2005) eine Fläche in Tiergarten bereitgestellt. 

Nein

89 Ersatz hundertjähriger 
Eiche, 
die durch den unsachgemäßen Straßen-
bau (Versiegelung der Bewässerungsflä-
che der Eiche) ein Schandbild des Dorfes 
geworden ist. 

Umwelt & 
Natur

Eigentümer des Baumes bzw. Baulastträger der 
Straße ist der Landesbetrieb für Straßenwesen 
Brandenburg. 
Weiterleitung der Anfrage an den Landesbetrieb für 
Straßenwesen Brandenburg.

Nein

90 Einheitliche Befestigung der Grund-
stückszufahrten in Wensickendorf 
harmonisches und sauberes Bild unserer 
Dorfaue u. in der Summter Chaussee 
entsteht.

Straßen & 
Verkehr

Kommt der Allgemeinheit nicht zu Gute. 
Es handelt sich hier um eine kostenerstattungspflichti-
ge Maßnahme seitens des Grundstückbesitzers. Nein

92 Spielplatzbau im Park Zehlendorf 
mit befestigter Ball- und 
Skatermöglichkeit, Kletterlandschaft 
o. Spielelandschaften zum Hangeln,
 Rutschen, Balancieren

Kinder & 
Jugend

Für den Bau von Spielplätzen sind Ansätze im 
städtischen Haushalt zu planen, siehe Beschluss-Nr. 
0393/22/18 der SVV vom 02.07.2018. Nein

93 Bänke (2-3) entlang Oranienburger 
Kanal, Stadtbrücke-Kreuzkanal 
u. bis Kremmener Allee

Sonstiges im Rahmen des Bürgerhaushaltes 2018 wurden 4 
Bänke am Kanal aufgestellt. Nein

94 Durchgang Schlosspark 
vom Kanal aus

Sonstiges Der Vorschlag überschreitet das Budget.
Nein
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95 Schlossparkbesuch 
mit Hund (Leinenzwang)
wie im Tierpark Germendorf 
(mit Eintritt + Tütenkauf, Hundeklo)

Sonstiges Parkordnung TKO verbietet den Einlass von Hunden.

Nein

96 Überwachungskameras 
an Fahrradständern 
in der Nähe von Bahnhöfen-Oranienburg 
und Lehnitz, Abschreckung von Fahrrad-
diebstählen, welche in den letzten 
2 Jahren gestiegen sind.

Sicherheit  
Ordnung 

Sauberkeit

Aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht möglich.

Nein

97 Fahrradständer (Badestellen Oranien-
burg, Lehnitz, Grabowsee)
Installation von Fahrradständern an den 
Badestellen für min. 30 Fahrräder pro 
Badestelle. 
Es können z. B. die alten Fahrradständer 
vom Bahnhof Oranienburg verwendet 
werden.

Straßen & 
Verkehr

Soll im Rahmen der Aufwertung der Badestrände er-
folgen.

Nein

98 Sammelbehälter für Elektroschrott. 
Erweiterung der Sammelstellen der AWU 
in der Bernauer Str. 145 und am Globus 
gegenüber Baumarkt mit Behältern für 
Elektroschrott.

Sicherheit 
Ordnung 

Sauberkeit

Stadt Oranienburg ist nicht zuständig. 
Eine kostenlose Abgabe bei Elektrofachgeschäften, 
Recyclingunternehmen ist möglich. 
Anliegen wird an AWU weitergeleitet.

Nein

Ende des amtlichen Teils


